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Geprüft und genehmigt durch die Sportleitung des Landesverbands Hannover 
Bremen am          2006 und durch die Jugendleitung des IPZV e.V. am      .2006 

Qualifikation für die DJIM 2006 
Zeit:   Samstag, den 14.10.2006 
Veranstalter und Ort: Islandpferdefreunde Hildesheimer Wald, Islandpferdehof 

Almetal, Jahnstraße 12, 31079 Almstedt 
Bahnen:  Ovalbahn 200 Meter, Kategorie C, Dressurviereck 20 X 40 
Turnierleitung:  Islandpferdefreunde Hildesheimer Wald 
Nennungsschluß:  06.10.2005 
Nennungen möglichst auf IPZV Nennungsformularen (siehe Islandpferd) an:  
 Thomas Wohlgemut, Elise-Bartels-Weg 54 a, 31141 Hildesheim 
Fragen zur Ausschreibung: Regina Eckert Tel.: 0172/2859816 
$FKWXQJ�
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$QQHWWH�VWHKW�DXFK�DP�6DPVWDJ�DOV�7XQLHUEHWUHXXQJ�
]XU�9HUI�JXQJ��%LWWH�ZHJHQ�=HLWHLQWHLOXQJ�ELV�����������
EHL�5HJLQD�(FNHUW�DQPHOGHQ��
Nenngebühren: 
 Vereinsmitglieder IPF Hildesheimer Wald: 
 Erwachsene:    EUR 7,50 pro Prüfung  
 Kinder, Schüler, Studenten, Azubis: EUR 5,00 pro Prüfung 
 Nichtmitglieder: 
 Erwachsene:   EUR 10,00 pro Prüfung 
 Kinder, Schüler, Studenten, Azubis: EUR 7,50 pro Prüfung  � � 
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Pferdeunterbringung: Paddock zum Selbstaufbau 5 EUR / Tag 
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Haftung: 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die genannten Pferde müssen 
ausreichend haftpflichtversichert sein. Die Reiter und Pferdebesitzer haften 
uneingeschränktnach § 833 BGB. Während der gesamten Veranstaltung bleibt der 
Reiter / Besitzer Tierhüter im Sinne des § 834 BGB. Der teilnehmende Reiter 
unterwirft sich der IPZV-Rechtsordnung.. 345 647 8 6 89 : 4;< 4 8 = 8;> ? 8 :@ 8 6A

Zugelassene Pferde: Alle Rassen,  
Weiter FIPO-Abweichungen: ein Pferd darf in den Prüfungen 1-7 und 15-19 von 
mehreren Reitern geritten werden. 
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Ausrüstung: Nach FIPO (Ausnahme Klasse E und A hier ordnungsgemäße 
ordentliche Reitkleidung ausreichend)  
 1 � � �� �� 
 ��  für alle letzte Prüfung: Mannschaftsviergang (Nenngeldfrei, alle 
werden gelost)  �� � 	 � 
� � 
�� Diese Klasse ist für Reitanfänger und ängstliche Reiter

1) Kleine Reiterprüfung  D6 (Die Aufgabe wird nur im Schritt geritten). 
Gedacht für Reitanfänger, die noch keine Erfahrung im Trabreiten 
haben oder noch zu ängstlich sind 

2) Kleine Reiterprüfung D6 : Gedacht für Reitanfänger, ohne 
Galopperfahrung  

3) Geschicklichkeit TR1 Einfache Geschicklichkeit, Aufgaben im Schritt, 
einfache Aufgabenstellungen 

4) Führzügelklasse (offen für Reitanfänger bis 9 Jahre) � � �� ���  Diese Klasse ist für nicht so routiniertere und turnierunerfahrene Reiter 
gedacht: 

5) Reiterprüfung  D7 
6) Töltprüfung T8 
7) Dreigang (alle 4 Gangarten können gezeigt werden, der schlechteste 

wird gestrichen)  
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 ��  Diese Klasse ist für turniererfahrenen Reiter der Kinder-, Jugend-, 

Junioren-, Sportklasse D/C. Bei ausreichender Starterzahl werden diese 
Prüfungen in die Klassen unterteilt:   

8) Töltprüfung T7 
9) Viergang V3 (5ter Aufgabenteil starkestempo Trab o. Tölt) 
10) Viergang V5 
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��  Für alle Reiter, die eine schwere Prüfung reiten möchten: 
11) Töltprüfung  T2 
12) Töltprüfung T3 
13) Viergang V2 
14) Fünfgang F3 (niedrigste Note von Trab,Schritt oder Galopp wird 

gestrichen) 
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15) Geschicklichkeit TR1 Mittelschwere Geschicklichkeit, Aufgaben in 
Schritt und Trab mittlere Aufgabenstellungen 

16) Gehorsamprüfung D2 K � � � 
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17) Gehorsam D3 
18) Geschicklichkeit TR1mit anspruchsvollen Aufgaben M � � 
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19) Tonnenrennen (beliebige Gangart, nicht im Galopp um drei Tonnen im 
Dressurviereck) )� � � 
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Der Veranstalter behält sich vor gleichartige Prüfungen bei zu geringer Beteiligung 
zusammenzulegen, ggf. zu streichen (dann ist kostenfreies umnennen möglich). 
Bei großer Beteiligung in einer Prüfung wird die Prüfung in Klassen unterteilt.  
 


